
 
 
 
Tagesschulen, ein „Muss“ für die Zukunft 
 
Es würde einiges an organisatorischen Meisterleistungen von Eltern erleichtern, wenn wir für 
die Kinder Tagesschulen anbieten könnten. Wie alle Eltern mit der Zeit merken, ist ein gutes 
soziales Netz von grosser Bedeutung, wenn nicht gerade ein Grosi oder die Nachbarin  für 
die Kinderbetreuung zur Verfügung stehen.  
In den Tagesschulen verbindet sich qualifiziertes Lernen während dem Unterricht und 
qualifizierte Betreuung ausserhalb der Schulzeit als gute Ergänzung. Mit den Tagesschulen 
würde es einiges an Stress von den Eltern abnehmen, um ihre Kinder gut und sicher 
während ihrer Arbeit betreut zu wissen. So neu sind die Tagesschulen nicht, schauen wir ein 
wenig über die Grenzen, in Frankreich sind Tagesschulen Standard. Der gesellschaftliche 
Wandel mit den veränderten Familienstrukturen sowie die ernorme Zunahme der 
Lebenshaltungskosten erfordert von vielen Eltern oder alleinerziehenden Elternteilen, ein 
zusätzliches Einkommen zu erwirtschaften. Wir sind in der guten Ausgangslage viele sehr 
gut ausgebildete Frauen zur Verfügung zu haben und wir alle sollten das Interesse haben es 
den Frauen zu ermöglichen, trotz Familie, ihr Wissen und Können der Wirtschaft zur 
Verfügung zu stellen. 
Die Kinderbetreuung sollte daher bedarfsgerecht und erschwinglich für Familien sein.  
Mit dem kantonalen Gesetz „familienergänzende Kinderbetreuung“, das zurzeit in der 
Vernehmlassung bei den Gemeinden ist, werden neue Weichen für die Zukunft  gestellt. 
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